
ICPR – Innsbruck Center for Philosophy of Religion

Doktoratskolleg Religionsphilosophie

Institut für Christliche Philosophie

Wintersemester 2017/2018©
 B

fÖ
 2

0
1

7

Institut für 
Christliche Philosophie

Forschungsseminar / 
Research Seminar

Info-Texte

Das neugegründete Forschungszentrum ICPR (Innsbruck 

Center for Philosophy of Religion) soll die religionsphiloso-

phische Forschung an der Universität Innsbruck bündeln. 

Der erste Sprecher des ICPR ist Univ.-Prof. Dr. Dr. Christian 

Tapp, der seit 2015 die Stiftungsprofessur der Peter-Kaiser-

Gedächtnisstiftung (Vaduz, FL) am Institut für Christliche 

Philosophie innehat. 

Die Doktorand(inn)enausbildung im Bereich Religionsphilo-

sophie wird von der Universität Innsbruck durch ein eben-

falls neu eingerichtetes Doktoratskolleg gefördert. Der 

erste Sprecher des Kollegs ist Univ.-Prof. Dr. Christoph Jä-

ger, der seit 2014 eine Universitätsprofessur am Institut für 

Christliche Philosophie bekleidet.

Das gemeinsame Forschungsseminar findet während der 

Vorlesungszeit jeden Mittwoch von 18:00 Uhr bis 19:30 

Uhr statt, in der Regel im Seminarraum VI, Karl-Rahner-

Platz 3. Ist kein Gastvortrag angekündigt, tragen die 

Wissenschaftler(innen) der beteiligten Institutionen vor. 

Herzliche Einladung!

Am Institut für Christliche Philosophie laufen derzeit meh-

rere vom FWF bzw. TWF geförderte Forschungsprojekte: 

Emuna: Die Rationalität religiöser Überzeugungen (TWF, 

Ansprechpersonen Katherine Dormandy und Christoph Jä-

ger), Kritische Edition des Sentenzkommentars von Robert 

Cowton, Buch IV (FWF, Ansprechperson Hans Kraml), Kri-

tische Edition von František Príhonský’s Manuskript über 

David Friedrich Strauss (FWF, Ansprechperson Winfried 

Löffler), sowie die international geförderten Projekte Agen-

cy and (quantum) physics (World Charity Foundation, An-

sprechperson Josef Quitterer). und Analytic Theology (John-

Templeton-Foundation, Ansprechperson Georg Gasser) 
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Holm Tetens lehrte bis 2015 

Philosophie, insbesondere Logik und 

Wissenschaftstheorie, an der Freien 

Univerität Berlin. Seine Arbeitsschwer-

punkte umfassen außerdem die 

Philosophie des Geistes, die Argumen-

tationstheorie und, seit einiger Zeit, 

die Religionsphilosophie. Wichtige 

Publikationen: Geist, Gehirn, Maschine (Stuttgart 1994), 

Experimentelle Erfahrung (Hamburg 1996), Philosophisches 

Argumentieren (München 2004), Ein Kommentar zu Kants 

Kritik der reinen Vernunft (Stuttgart 2006) und jüngst Gott 

denken: Ein Versuch über Rationale Theologie (Stuttgart 

2015).

Ansgar Beckermann lehrte bis 

2010 Philosophie an der Universität 

Bielefeld. Seine Arbeitsschwerpunkte 

reichen von der Handlungstheorie bis 

zur Philosophie des Geistes und von 

der Erkenntnistheorie bis zur Religions-

philosophie. Von 2000 bis 2006 war er 

Präsident der Gesellschaft für Analyti-

sche Philosophie (GAP). Wichtigste Publikationen: Glaube 

(Berlin 2013), Das Leib-Seele-Problem: Eine Einführung 

in die Philosophie des Geistes (Paderborn 2008), Gehirn, 

Ich, Freiheit. Neurowissenschaften und Menschenbild (Pa-

derborn 2008), Analytische Einführung in die Philosophie 

des Geistes (Berlin 1999, 32008), Einführung in die Logik 

(Berlin 1997, 42014), Descartes' metaphysischer Beweis 

für den Dualismus (Freiburg 1986), Gründe und Ursachen 

(Kronberg 1977). 

Gastvorträge / Guest lectures

Mittwoch, 04.10.2017, 18:00 Uhr
Prof. Dr. Godehard Brüntrup SJ, HfPh München (D)

Motiviert durch Visionen? Ignatius von Loyola, empi-

rische Psychologie und analytische Handlungstheorie.

Festvortrag anlässlich des 75. Geburtstags von 

Univ.-Prof. i.R. Dr. Hans Goller SJ 

Karl-Rahner-Platz 3, Hörsaal I

Mittwoch, 18.10.2017, 18:00 Uhr
Prof. Peter Graham, Ph.D., UC Riverside (USA)

Plantinga on Warrant and Proper Function

Mittwoch, 25.10.2017, 18:00 Uhr
Ryan Byerly, Ph.D., University of Sheffield (UK)

The Indirect Response to Arguments for Fatalism

Mittwoch, 15.11.2017, 18:00 Uhr
Prof. Dr. Susanne Hahn, Universität Düsseldorf (D)

Sechs Arten, rational zu handeln – Eine Kartierung

Mittwoch, 06.12.2017, 18:00 Uhr
Jonas Bedford-Strohm, HfPh München (D)

Der digitale Strukturwandel der Öffentlichkeit

Mittwoch, 10.01.2018, 18:00 Uhr
Prof. Dr. Henning Tegtmeyer, KU Leuven (Belgien)

Apophatische und kataphatische Theologie bei Thomas 

von Aquin

Mittwoch, 31.01.2018, 18:00 Uhr
Prof. Dr. Ansgar Beckermann, Universität Bielefeld (D)

Prof. Dr. Holm Tetens, FU Berlin (D)

AQUINAS LECTURES 2018� (see next page)

Aquinas Lectures 2018

in Kooperation mit der Österreichischen 

Gesellschaft für Religionsphilosophie

Was ist eine gute Religion?
Eine Disputation zwischen

Prof. Dr. Ansgar Beckermann, Universität Bielefeld (D)

und 

Prof. Dr. Holm Tetens, FU Berlin (D)

aus Anlass der feierlichen Eröffnung des Forschungszentrums 

Innsbruck Center for Philosophy of Religion (ICPR).

Mittwoch, 31.01.2018, 18 Uhr
Karl-Rahner-Platz 3, Hörsaal I

im Anschluss Vinum academicum im Foyer.


